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Inhalte und Methoden der allgemeinen Studien- und Berufsorientierung: 
- Allgemeine Einführung in die Studien- und Berufsorientierung 

- Wege und Orientierungshilfen zu einer realistischen Selbsteinschätzung 

- Entwicklung eines persönlichen Berufsbildes 

- Herstellen von Kontakten zu Berufstätigen, Erstellen von Erfahrungsberichten (Schwer-

punkt Berufsfeld Kirche 

- Exkursion zur Universität 

 

Zielsetzung des Projekts, Begründung des Themas: 

Mit dem Umbau und der Neugestaltung des Schulhauses müssen auch die Klassenräume neu 

eingerichtet und ausgestattet werden. Im Rahmen der Umzugsarbeiten sind viele Kreuze ver-

loren gegangen, natürlich könnte man sie wieder durch in Massenanfertigung produzierte 

„typische“ Schulkreuze ersetzen. Aber das würde ihrer Bedeutung nicht gerecht werden: 

Kreuze sind mehr als Einrichtungsgegenstände oder Wanddeko. 

Im P-Seminar sollen die Schüler diese „Mehr- Bedeutung“ für sich und andere erfahrbar ma-

chen. Die Schüler werden eigene Ideen und religiöse Konzepte für die Schulkreuze entwi-

ckeln und realisieren. Im Rahmen des Seminars soll jeder Schüler mehrere individuelle 

Schulkreuze entwerfen und gestalten. In einem zweiten Schritt sollen die Teilnehmer einen 

Schulgottesdienst mit Weihung der Kreuze vorbereiten.  

Natürlich ist eine gewisse künstlerische und handwerkliche Begabung von Vorteil aber keine 

absolut notwendige Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar. 

Zeitplan im Überblick:  

11/1 Allgemeine Studien- und Berufsberatung 

11/2 Bestandsaufnahme, Analyse verschiedener Kreuzformen; Entwickeln erster Ideen; Praktische 
Umsetzung 

12/1 Fertigstellen der Kreuze, Gestaltung des Gottesdienstes 

Folgende außerschulischen Kontakte sollen im Verlauf des Seminars geknüpft werden: 

Bistum Würzburg: Kirchenverwaltung und Kirchenpflege 

Regionale Handwerksbetriebe 

Universität Bamberg (Würzburg?) 

ggf. weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: 

 Das Seminar ist selbstverständlich ökumenisch ausgerichtet! 


